
Anlage 12
(zu § 58 Abs. 1 Satz 2)

Theoretischer und praktischer Unterricht in der Zusatzqualifikation
Kinder- und Jugendpsychiatrie

Themenbereich Stunden

1 Psychische Störungen und Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 40
1.1 Intelligenzminderung und Demenzzustände
1.2 Hochbegabung
1.3 Psychische Störungen nach zerebralen Schädigungen und Anfallsleiden
1.4 Enuresis, Enkopresis
1.5 Umschriebene Entwicklungsstörungen, Teilleistungsstörungen
1.6 Hyperkinetische Störungen
1.7 Tics, motorische Stereotypien, Verhaltens- und Anpassungsstörungen
1.8 Störungen des Sprechens und der Sprache
1.9 Autismus und andere tiefgreifende Entwicklungsstörungen
1.10 Schizophrene Störungen
1.11 Affektive Störungen
1.12 Angststörungen
1.13 Zwangsstörungen
1.14 Neurotische Störungen
1.15 Belastungs- und Anpassungsstörungen
1.16 Essstörungen
1.17 Persönlichkeitsstörungen und Störungen der Impulskontrolle
1.18 Störungen des Sozialverhaltens, Dissozialität und Delinquenz, Schulverweigerung
1.19 Sexuelle Störungen, Störungen der Sexualentwicklung
1.20 Alkohol- und Drogenabhängigkeit, nicht stoffgebundene Abhängigkeiten
1.21 Körperliche Misshandlung und Vernachlässigung
1.22 Selbstverletzung und suizidales Verhalten
1.23 Neurologische Erkrankungen, insbesondere prä-, peri-, postnatale und periphere Schädigungen
1.24 Sexueller Missbrauch, sexuelle Übergriffe durch Kinder und Jugendliche

2 Grundlagen der Arbeit in der Kinder- und Jugendpsychiatrie 25
2.1 Entwicklungspsychologie

Säugling, Kleinkind, Schulkind, Adoleszenz
2.2 Grundlagen der Pädagogik

Definition, Ziele, planmäßige Methoden, Spiele und Projekte, insbesondere situative und geplante Angebote,
Kurzvorstellung von pädagogischen Ansätzen

2.3 Regelaufgaben des Pflege- und Erziehungsdienstes in der Kinder- und Jugendpsychiatrie laut
Psychiatrie-Personalverordnung

2.3.1 Einzelfall- und gruppenbezogene Behandlung und Betreuung
2.3.2 Beziehungsgestaltung zu den Patienten
2.4 Zusammenarbeit zwischen allen Mitarbeitern der Klinik, auch bezogen auf Klinikschule, Heimatschule,

Jugendämter, Kindereinrichtungen, Helferkonferenz, Therapiebesprechungen
2.5 Therapien der Kinder- und Jugendpsychiatrie, soweit nicht in der Weiterbildung in der allgemeinen

Psychiatrie vermittelt, insbesondere Spieltherapie, Logopädie, Familientherapie, Kunsttherapie,
Ergotherapie, therapeutisches Reiten, Mototherapie, Rollenspiel, Pharmakotherapie als ein Teil der
Gesamtbehandlung inklusive Nebenwirkungen

2.6 Angehörigenarbeit
2.7 Psychohygiene, Supervision
2.8 Nachbetreuung
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3 Spezifische Rechtslehre 10
3.1 Achtes Buch Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe -
3.2 Aufsichts- und Obhutspflichten
3.3 Recht der Unterbringung
3.3.1 § 1631b Bürgerliches Gesetzbuch
3.3.2 Sächsisches Gesetz über die Hilfen und die Unterbringung bei psychischen Krankheiten
3.4 Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch - Sozialhilfe -
3.5 Jugendgerichtsgesetz
3.6 Weitere spezielle Rechtsgebiete

zur freien Verfügung 5

Stunden insgesamt 80
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